
Als gebürtiger und überzeugter Wilhelmshavener kandidiere ich für die Wahl zumOberbürgermeister unserer Stadt am 12. Mai
2019 und bitte Sie um Ihre Stimme.

Als Diplom-Verwaltungswirt bin ich fachlich als Leiter unserer Stadt bestens qualifiziert. Als Referatsleiter für Jugend, Familie,
Bildung, Sport, Prävention und Migration bin ich in Wilhelmshaven in der Wirtschaft, Behörden, Organisationen und
Institutionen gut vernetzt. Die Ergebnisse meiner Arbeit für Wilhelmshaven in den letzten 25 Jahren sind in der Stadt sichtbar.
Meine #AgendaWHV als kompetentes, machbares und verlässliches Arbeitsprogramm besteht insofern nicht aus leeren
Versprechungen, sondern wird unser Leben in Wilhelmshaven positiv beeinflussen. Ich möchte mit Leidenschaft Lust auf
Wilhelmshavenmachen – innerhalb und außerhalb der Stadt!

Ein Oberbürgermeister ist kein Einzelkämpfer, sondern muss Mehrheiten im Rat der Stadt organisieren. Das kann ich, das
beweise ich seit Jahren und ich werde diese Fähigkeit als Oberbürgermeister mit großer Energie für Wilhelmshaven einsetzen.
Bürgernähe ist keine Phrase, sondern von mir permanent praktizierte Selbstverständlichkeit in meinem beruflichen Alltag.
Gleichzeitig bin ich als Kandidat ohne Parteimitgliedschaft unabhängig, ehrlich und authentisch – für unsere Stadt, für unsere
Zukunft.

Für Wilhelmshaven!

Herzliche Grüße – Ihr Carsten Feist



#AgendaWHV

8 Themen – 42 Maßnahmen für Wilhelmshaven

Wilhelmshaven wählt am 12. Mai 2019 einen neuen Oberbürgermeister. Für die Stadt ist dies eine wichtige Funktion, denn
der Oberbürgermeister ist Verwaltungschef und hat als Mitglied des Rates erhebliches politisches Gewicht. Der Ober-
bürgermeister setzt Themen und Schwerpunkte, er organisiert Mehrheiten im Rat. Er vertritt die Stadt nach außen und ist
für die Motivation nach innen verantwortlich. Er muss sein Handwerk beherrschen und gleichzeitig Visionen für unsere
Stadt formulieren und in Form von Maßnahmen umsetzen.

Meine Ziele für unsere Stadt sind in der #AgendaWHV dargestellt, die Sie auf den folgenden Seiten finden. Meine
#AgendaWHV ist ein klares, kompetentes, machbares und verlässliches Arbeitsprogramm, das unser Leben in Wilhelms-
haven positiv beeinflussen wird! Als erfahrener Verwaltungsmitarbeiter mit Führungserfahrung und politischer Erfahrung
in der Kommune sowie einem klaren Blick für die Bedürfnisse der Menschen in unserer Stadt bitte ich um Ihre Stimme,
damit ich die #AgendaWHV umsetzten kann – für Wilhelmshaven!



Wilhelmshaven wird schöner, sicherer
und aufregender.

01 Bis Sommer 2020 erarbeiten Fachleute aus der Verwaltung
und Expertinnen und Experten aus der Stadt ein ganzheit-
liches „Strategisches Handlungskonzept Wilhelmshaven“
(Masterplan). 02 Für die kommunale Infrastruktur lege ich
dem Rat zum Haushalt 2021 eine Investitionsplanung zur
Beschlussfassung vor, damit insbesondere unsere Straßen
und Radwege zeitnah saniert werden können. 03 Das Stadt-
marketing wird neu ausgerichtet, um ab 2020 ein neues und
positives Bild von Wilhelmshaven innerhalb und außerhalb
der Stadt zu vermitteln. 04 Die Stadteingänge und zentralen
Orte werden attraktiv und einladend gestaltet. 05Neue kultu-
relle und kreative Orte (z.B. Jade-Bad) und Angebote werden
umgesetzt. 06 Unter Beteiligung der Bürgerschaft und ört-
licher Expertinnen und Expertenwird der Stadtnorden attrak-
tiv entwickelt. 07 Zufriedene Bürgerinnen und Bürger in einer
sicheren Stadt! Eine Kooperation zwischen Stadtverwaltung,
Polizei, Präventionsverein und weiteren Akteuren wird die
Sicherheit in Wilhelmshaven weiter verbessern.

Die Verwaltung wird zum Service-Partner
der Wirtschaft.

08 Investoren und Unternehmen können ihre Vorhaben
schnell umsetzen: die Verwaltung unterstützt als Service-
Organisation. Es gibt einen zentralen Ansprechpartner bei
der Stadt Wilhelmshaven für jedes Anliegen, der alle internen
Prozesse (z.B. Bauordnung, Brandschutz, Umweltauflagen)
koordiniert. 09 Heimische Betriebe, insbesondere der Mittel-
stand, werden wertgeschätzt und eingebunden. 10 Die Ver-
waltung schafft für junge Unternehmen einfache Start- und
Rahmenbedingungen. 11 Ab 2020 wird in jedem Quartal ein
gemeinsamer Dialog mit allen Wirtschaftsverbänden unter
Leitung des Oberbürgermeisters angeboten, um gemeinsa-
me Ideen zu entwickeln und umzusetzen. 12 Ab 2020 lobt die
Stadt jährlich einen Innovationspreis für wirtschaftliche
Aktivitäten (Start-Ups) aus. 13 Für die Kreativwirtschaft und
die vorhandenen Forschungseinrichtungen werden Möglich-
keiten geschaffen, sich wirksam in die Stadtentwicklung ein-
zubringen. 14 EineMarkthalle ergänzt dieWochenmärkte und
verbessert die Attraktivität der Stadt.

2 Millionen Übernachtungen in 2024 sind möglich.

15 Zum Haushalt 2021 lege ich dem Rat eine Planung über
verlässliche Investitionen in den Tourismus (10-Jahres-Pro-
gramm) vor. 16 Der Fahrradverkehr (Fahrradtourismus) wird
durch die Instandsetzung der Radwege und Schaffung guter
Abstellmöglichkeiten attraktiver gemacht. 17 Auf Grundlage
des vom Rat verabschiedeten Tourismus-Konzeptes werden
jährliche Schwerpunkte (z.B. Gesundheits-, Marine-, Wasser-,
Jugend- und Tagestourismus) entwickelt und umgesetzt. 18
Der Banter-See-Park wird innerhalb von fünf Jahren als
Naherholungszentrum unter Beachtung des Naturschutzes
für Bürger*Innen und Gäste entwickelt. 19 Die Museen und
kulturellen Einrichtungen, der Bontekai als Flaniermeile mit
Schiffs-Panorama (Museumshafen) sowie Pumpwerk und
Stadttheater werden sinnvoll unter Beteiligung der Fachleute
in der Stadt zur Wohlfühlmeile weiterentwickelt. 20 In meiner
ersten Amtszeit soll in Kooperation mit unseren Nachbarn
eine regionale Tourismus-Karte eingeführt werden, mit der
unsere Gäste attraktive Angebote in Wilhelmshaven und in
der Region nutzen können. 21 Hausboote und andere alter-
native Wohnkonzepte sind in Wilhelmshaven erlebbar.

Wilhelmshaven – Wohlfühlstadt für alle Generationen.

22 Gemeinsammit der Wohnungswirtschaft werden Bedarfs-
lücken im Wohnungsmarkt geschlossen. 23 Das Klinikum
Wilhelmshaven in kommunaler Trägerschaft sichert die
gesundheitliche Daseinsvorsorge. 24 Mindestens 200 Lang-
zeitarbeitslose helfen im Rahmen von geförderter Beschäf-
tigung mit, Wilhelmshaven zu verbessern (z.B. im Bereich
Radwegesanierung oder soziale Dienste). So schaffen wir
Arbeitsplätze, was den Menschen, aber auch der ortsan-
sässigenWirtschaft zu Gute kommt. 25Noch vor der nächsten
Kommunalwahl wird dem Rat eine Seniorenplanung zur
Beschlussfassung vorgelegt, in der die Bereiche Wohnen,
Pflege, Mobilität, Beratung und Teilhabe handlungsorientiert
dargestellt werden. Unsere Senioren verdienen Respekt und
die bestmögliche Betreuung.
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Bildung ist die Grundlage einer gesunden Gesellschaft.

26 Die Schulentwicklungsplanung und die Bedarfsplanung
für die Kindertagesstätten werden jährlich fortgeschrieben
und dem Rat zur Beschlussfassung vorgelegt, um die sich
rasch wandelnden Bedarfe abzudecken. Eltern müssen die
Gewissheit haben, dass sie unbesorgt arbeiten können und
ihre Kinder in dieser Zeit bestens betreut sind. 27 Bis zum
Jahr 2021 wird ein Konzept zur Inklusion in Wilhelmshaven,
das alle Lebensbereiche und nicht nur die Schulen umfasst,
beschlussreif erstellt. Wir sind eine vielfältige Gemeinschaft
und in dieser ist Platz für Jeden. 28 Der bestehende soge-
nannte Sozialfonds wird zu den Beratungen des Haushaltes
2021 in eine Förderung des Ehrenamtes umgebaut. In diesem
Zusammenhang wird in der Verwaltung eine zentrale An-
sprechperson für das Ehrenamt installiert. Ehrenamt ist ein
Dienst an der Gemeinschaft und verdient mehr Aufmerksam-
keit und Respekt.

Wilhelmshaven wird Service-Stadt für die Menschen.

29 Sofort nach Amtsantritt werde ich die Sprecher*Innen der
im Rat vertretenen Fraktionen und Gruppen zu einem Ar-
beitstreffen einladen und diese Termine fortan mindestens
einmal monatlich durchführen, um zu einer zielführenden
und vertrauensvollen Kommunikation zwischen Rat und
Oberbürgermeister im Interesse der Stadt Wilhelmshaven zu
kommen. 30 Neue Beteiligungsformen für die Bürgerschaft
werden eingeführt, um das nachvollziehbare Bedürfnis der
Menschen nach aktiver Mitgestaltung aufzugreifen (z.B.
Stadtteilforen, Ideen-Werkstätten oder Online-Dialoge zu
kommunalen Themen). Auch meine direkte Ansprechbarkeit
wird ausgebaut. 31 Alle Abläufe in der Verwaltung werden
innerhalb von drei Jahren darauf überprüft, inwiefern die
Servicequalität verbessert werden kann (z.B. durch
einheitliche Öffnungszeiten, dezentrale Sprechzeiten in den
Stadtteilen). Die Verwaltung ist ein Serviceunternehmen für
die Menschen. 32 Die Kooperationen mit dem Landkreis
Friesland und den Nachbargemeindenwerden kontinuierlich
weiter ausgebaut. 33 Bürger melden ihre Anliegen und Be-
schwerden und erhalten ein Feedback binnen 48 Stunden.

Nachhaltigkeit, Klimaschutz und Ressourcennutzung
werden Querschnittsaufgabe.

34 Ich werde den Fahrradverkehr durch die Instandsetzung
der Radwege und einer Ausweitung des Radwegenetzes
attraktiver machen. 35 Ich werde den Öffentlichen Personen-
nahverkehr (ÖPNV) attraktiv machen (z.B. Digitalisierung des
ÖPNV und attraktive Job-Tickets). 36 »Schrott-Immobilien«
werden sinnvoll neu genutzt oder abgerissen. 37 Klima- und
Umweltschutz werden Bestandteil aller kommunalen Pla-
nungen und Handlungen. 38 Die Stadtentwicklung soll
behutsam fortgeführt werden. Dabei erhalten ökonomische
und ökologische Gesichtspunkte ein gleiches Gewicht.
Bürgerbeteiligung kann hier Impulse setzen und die Ent-
wicklung im Sinne der Bürger*Innen vorantreiben.

Alle Chancen der Digitalisierung nutzen!

39 Bis 2023 wird eine Planung zur Optimierung des ÖPNV
durch die Digitalisierung erarbeitet, um geographische Rand-
gebiete besser zu versorgen, touristische Hotspots optimal
und bedarfsgerecht in den ÖPNV einzubeziehen und dieWirt-
schaftlichkeit zu verbessern. 40 Innerhalb von drei Jahren
sollen alle Verwaltungsdienstleistungen (z.B. Anträge, For-
mulare) auch digital angeboten werden, sofern dies rechtlich
und technisch machbar ist. 41 Für schnelle Mitteilungen über
Störungen (z.B. kaputte Gehwege) an die Verwaltung wird
innerhalb von 12 Monaten eine Service-App eingeführt. 42
Alle öffentlichen Gebäude und Einrichtungen erhalten ein
kostenfreies WLAN für die Besucherinnen und Besucher.



Wilhelmshaven: Meine Heimat, meine Basis. Ich wollte diese Stadt nie (ernsthaft) verlassen, auch wenn es gute
Gelegenheiten (und Gründe) gegeben hat. Ich liebe dasMeer, dieWeite. Ichmag dieMenschenmit ihren Ecken und Kanten.
Ich gehe sehr gerne ins Stadttheater und ins Pumpwerk, zum Einkaufen auf den Wochenmarkt, auf einen Kaffee an den
Südstrand. Ich fahre gerne für ein paar Tage an einen anderen Ort. Zum Auftanken. Zur Anregung. Zum Abschalten. Und
dann freue ich mich immer, wenn ich auf der A29 zum ersten Mal wieder Wilhelmshaven lese und weiß – das ist mein Ziel!
Hier werde ich bleiben! Hier will ich weiterhin leben, arbeiten und gestalten!

Ehrenamt: War mir immer wichtig – und ist es bis heute. In meiner Familie und in meinem Leben spielt ehrenamtlicher
Einsatz eine große Rolle. Elternvertretung der Kindergärten und Grundschulen meiner Kinder, 13 Jahre als Vorstand im
„Wilhelmshavener Schwimm- und Sportverein“ (WSSV), Gründungsmitglied und langjähriger Geschäftsführer im „Verein
zur Förderung der kommunalen Prävention in Wilhelmshaven“ (VKP), Mitglied der Vertreterversammlung im „Bauverein
Rüstringen“ und viele anderen Funktionen.

Freizeit: Fotografieren, lesen und mit dem Fahrrad durch das schöne Wilhelmshaven fahren. Wenn es die Zeit zulässt,
angeln, Musik hören, kochen oder grillen mit Freunden. Meinen Urlaub verbringe ich gerne an schönen Orten in Deutsch-
land – im eigenen Wohnwagen.



01 Vor vielen Jahren habe ichmit Carsten Feist, damals noch ein sehr junger Mann, in einem Büro gesessen, wir haben zusam-
mengearbeitet und ich war schon damals beeindruckt von seiner Sicherheit, seiner Klarheit und seiner Offenheit gegenüber
Kollegen und Vorgesetzten. Inzwischen ist er ein paar Jährchen älter, hat seine Erfahrungen gesammelt und es gibt sicherlich
außermir noch sehr viele Menschen, die ihm zutrauen, die richtigen Entscheidungen für diese Stadt zu treffen und vertrauens-
voll mit dem Rat zusammenzuarbeiten. Meine Wahl: Carsten Feist. Cristel Rebmann, Ruheständlerin aus Wilhelmshaven

02Warum ich Carsten Feist zum Oberbürgermeister für Wilhelmshaven wähle? Weil er unaufgeregt, fokussiert, sachlich und
menschlich ist. In vielen Gesprächen konnte ich mich davon angenehm überzeugen und ich weiß, dass ihm diese Stadt und
ihre Bewohner absolut am Herzen liegen. Außerdem: Er kann Verwaltung! Frank Breuermann, selbständiger Kaufmann

03 Das für mich schönste Bild der Kampagne kommt von Paula, 7 Jahre

04 Für uns und unsere Kinder wäre wichtig, dass das ewige Gegeneinander und die schon viel zu lang gelebte Verhinderungs-
kultur in Wilhelmshaven ein Ende findet. Wir persönlich glauben mit einem schon lange sozial engagierten und trotzdem
durchsetzungsfähigen Mann wie Carsten Feist als OB dieses endlich voranbringen zu können. Deshalb werden wir ihm unsere
Stimme geben.Nicole & Marc Gensior, Wilhelmshavener

05 Ich kenne Carsten seit der Schulzeit. Er ist genau der Richtige OB für Wilhelmshaven, weil er für sein Wort einsteht und sich
nie zu fein ist, mit anzupacken. Er interessiert sich wirklich für die Belange der Bürger und nimmt diese mit auf seine Reise,
seine Vision für Wilhelmshaven. Kim Maya Sutton, Wilhelmshavenerin



· meiner Familie für ihre monatelange seelische und tatkräftige Unter-
stützungmeiner Arbeit weit über alle Belastungsgrenzen hinaus,

· meinen Freunden für ihre Hilfe, Aufmerksamkeit, 100.000 kleine kraft-
spendende Momente,

· den Menschen in meinem Team für ihre Kreativität, ihre Leidenschaft,
ihre Inspiration, ihre Ehrlichkeit und überhaupt dafür, dass Ihr mit mir
auf diese Reise gegangen seid und

· den vielenWilhelmshavenerinnen undWilhelmshavenern für die guten
Gespräche und positiven Rückmeldungen in den letzten Wochen.

DANKE.
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